 
Innsbruck Informiert
 Jg.2011 
/ Nr.12
 - S.10
Suchen und Blättern in knapp 900 Ausgaben und 25.000 Seiten.


[image: ]

vorhergehende ||| 
nächste  Seite im Heft

Zur letzten Suche
Diese Ausgabe – 2011_Innsbruck_informiert_12 
Ausgaben dieses Jahres – 2011 
Jahresauswahl aller Ausgaben

Dieses Bild anzeigen/herunterladen
Gesamter Text dieser Seite:
lebensrAum innsbruck



innsbruck informiert nr. 12/2011



5

4

1



2.50



1.50



verschließbares Tor



2

ereich

Sicherheitsb

TIWAG



3



Sicherheitsbereich

TIWAG



Traufstreifen



Traufstreifen



Traufstreifen



Traufstreifen

Traufstreifen



Traufstreifen



"rote Wand"



AUFGANG AUF EINHAUSUNG



Traufstreifen



Traufstreifen



AUFGANG



AUF EINHAUSUNG



Traufstreifen



pe



Fluchttrep



3



7.4



57



.05



577



gestaltung der einhausung diskutiert
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ie Planungen für die Nutzung der

auf der Autobahneinhausung Amras entstehenden Grünflächen sind in

vollem Gange. Am 8. November lud Bürgermeisterin Mag.a Christine OppitzPlörer gemeinsam mit Grünraumreferent Vizebürgermeister Franz X. Gruber

zu einer Bürgerversammlung im Stadtteil Amras, um den unmittelbar betroffenen AnrainerInnen Gelegenheit zur

Diskussion der vorgesehenen Konzepte

zu geben.



Die gesamte Fläche wird auf einer Länge

von 900 Metern als extensiv genutzte und

begrünte Freifläche ausgeführt. Vorgesehen sind drei sogenannte „Nutzungsinseln“, die verschiedene Erholungseinrichtungen anbieten werden. Parkplätze oder

Grillzonen sind hingegen nicht geplant.



drei zonen

Im Osten der Einhausung soll die Nutzungsinsel „Fitness und Fun“ situiert

werden. Abgelegen von Wohnbebauung



finden hier Aufenthalts- und Spielbereiche für Kinder ebenso Platz wie ein

Fitnessbereich mit Outdoor-Fitnessgeräten, der speziell auch für SeniorInnen

geeignet ist. In der Nähe der geplanten

WC-Anlage soll eine Kleinkinderspielfläche mit Sandbereich, Schaukel und

anderen Spielgeräten entstehen. Im

westlichen Abschnitt hingegen werden

Trendsportarten ihr Zuhause finden:

Eine Boulderwand und SlackliningMöglichkeiten sollen besonders auch



straßentafeln „zum dritten“
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um dritten Mal kamen alte Innsbrucker Straßenschilder unter den

Hammer. Die begehrten Sammelobjekte wurden am 11. November im Kaufhaus Tyrol zur Versteigerung angeboten

und lösten wieder großes Interesse aus.

Im Zuge der Erneuerung der Straßenschilder im Stadtgebiet von Innsbruck

wurden die alten Tafeln bereits zweimal

erfolgreich versteigert. Diesmal standen

250 Schilder aus dem Bereich Saggen

und Pradl zur Verfügung.

Derzeit 14.500 Euro konnten diesmal

lukriert werden. Der Reinerlös der Versteigerung kommt den Sozialvereinen

„Arbeitskreis Emanzipation und Partnerschaft“, „DOWAS für wohnungslose Jugendliche“ und „Rainbows“ zugute. EH
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Tolles Ergebnis bei der 3. Straßentafel-Auktion im Kaufhaus Tyrol, zu der Tiefbaustadträtin

Marie-Luise Pokorny-Reitter zahlreiche InteressentInnen begrüßen konnte.








